
Sehr gelungener Saisonabschluss der Knaben C1 in Tuttlingen 

Vom KC1-Spieltag in Tuttlingen berichtet Nils Jauernig, der als Coach für die kurzfristig 

erkältungsbedingt ausgefallenen Trainer einsprang: 

Der Spieltag der Knaben C1 entwickelte sich genau wie das Wetter vor Ort. Zu Beginn noch nebelig, 

wurde es ein warmer, sonniger Septembertag. 

Mit Blick auf den Spielplan (HC Ludwigsburg 1, Stuttgarter Kickers 1, VfB Stuttgart 1 und HC 

Ludwigsburg 2) war allen Jungs von Beginn an klar, dass sie von Anfang an hochkonzentriert und mit 

vollem Einsatz würden spielen müssen. 

Das erste Spiel gegen den HC Ludwigsburg 1 entwickelte sich vor allem in der ersten Halbzeit zu 

einer Partie auf Augenhöhe. In der 2. Halbzeit wurde der HCL immer gefährlicher und konnte im 

Spielverlauf durch seinen Spitzenspieler Julius Sailer zunächst das 1:0 und anschließend noch das 2:0 

erzielen. Die Jungs ließen die Köpfe nicht hängen und erkannten schnell, dass sie super dagegen 

gehalten hatten. 

Vor dem 2. Spiel musste unser Team nicht großartig motiviert werden. Es ging gegen die Stuttgarter 

Kickers 1. Hier wollten wir unbedingt einen Sieg einfahren. Der Nebel lichtete sich auf dem Platz und 

die Leistung der SVB wurde ebenso nochmals deutlich besser. In diesem Spiel stand die Abwehr um 

Elias mit Chrissi und Lasse hervorragend. Im Sturm agierten Okan, Emil und Johannes immer 

mutiger, so dass Kenan immer mehr Unterstützung erhielt, was auch zum Erfolg führte. Von Beginn 

an waren beide Teams absolut gleichwertig. Nach dem Führungstreffer durch die Kickers war 

besonders bemerkenswert, dass unsere Jungs weiterhin voll motiviert und mit hohem Einsatz agierten. 

So gelang der Ausgleich durch Elias mit einem herrlichen Rückhandtreffer und Okan konnte das 2:1 

erzielen. Es zeigte sich, dass die Kickers immer unzufriedener und frustrierter wurden und häufig mit 

Einzelaktionen agierten, was nicht zum Erfolg führte. 2 Minuten vor Spielende dann ein Penalty für 

die Kickers... Es kam auf Moritz an. Er war voll konzentriert und hielt den Penalty überragend. So 

gelang es, das Spiel siegreich zu beenden. 

Nach kurzer Pause ging es gegen den VfB 1, der über eine uns v.a. körperlich überlegene Truppe 

verfügte. Besondere Motivation war hier, dass der VfB sich schon vor Spielbeginn über die Höhe des 

Sieges unterhielt. Unsere Jungs wollten es dem VfB zeigen und so entwickelte sich ein packendes 

Spiel. Johannes und Kenan schossen tolle Tore, die Abwehr war sehr stabil und unsere Stürmer 

agierten noch mutiger und halfen in der Abwehr aus, wenn es mal brannte. So stand es bis kurz vor 

Schluss 2:1 für uns. Dann der Pfiff: Penalty für den VfB. Gleiche Situation wie gegen die Kickers... 

Moritz war erneut hochzentriert und wehrte den spielabschließenden Penalty sensationell ab. Die 

Freude war riesig. 

Das abschließende Spiel war gegen den HCL 2, der vorher alle Spiele gewonnen hatte. HCL-Trainer 

Frank Weitenhagen sprach vom „Show-down“. Beiden Teams war anzumerken, dass sie nach 3 

Spielen schon viel Kraft hatten liegen lassen. Erneut waren unsere Jungs auf Augenhöhe. Der 

Unterschied zeigte sich in der Chancenverwertung. Der HCL konnte seine Chance nutzen, während 

unsere Mannschaft den überragenden HCL-Keeper nicht überwinden konnten. So endete das Spiel 3:0 

für die Ludwigsburger. 

Als Fazit möchte ich festhalten, dass sich unsere Jungs ganz toll weiterentwickeln und auch ohne ihre 

Trainer zeigen, was sie können und gelernt haben. Sie halten super zusammen und unterstützen sich 

stets, auch in schwierigen Spielsituationen. 

Besonders erwähnenswert finde ich auch, dass die führenden Clubs in Württemberg (Kickers und der 

HCL) immer stärker zur Kenntnis nehmen, dass da in Böblingen eine ganz starke Mannschaft spielt. 

So können sich alle Beteiligten auf die anstehende Hallensaison freuen. 



 

Nach den beiden knappen Siegen gegen die großen Nachbarn können die KC1 an der Donau mit der 

Sonne um die Wette strahlen. v.l: Lasse Jauernig, Elias Müller, TW Moritz Hübner, Okan Karatas, 

Johannes Rund, Kenan Mujkic, Emil Röhm, Christopher Jörg 


